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Bekanntmachung
einer öffentlich/nichtöffentlichen Sitzung

der Stadtverordnetenversammlung

Sitzungstermin: 29.03.2017
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Rathaus Sitzungssaal
Markt 21
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Eröffnung der Sitzung
- Feststellung der frist- und formgerechten Einladung
- Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über evtl.
Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffent-
lichen Teil der Sitzung vom 22.02.2017

3. Feststellung der Tagesordnung

4. Einwohnerfragestunde

5. Bericht des Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung
und des Bürgermeisters

6. Anfragen von Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung

7. Beschlusskontrolle

8. Ergebnisse der Energiesparmaßnahmen an kommunalen
Gebäuden und Einrichtungen

9. Benennung eines Mitgliedes für den Jugendbeirat

10. Haushaltssicherungskonzept der Stadt Jüterbog für das Jahr
2017

11. Haushaltssatzung der Stadt Jüterbog für das Jahr 2017

12. Gebührensatzung für das Museum im Mönchenkloster der
Stadt Jüterbog

13. Gebührensatzung für das Klostermuseum Kloster Zinna

14. Aufstellung des Bebauungsplan Nr. 040 „Neuheim 84a“ der
Stadt Jüterbog mit paralleler Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Jüterbog – Vorentwurf und frühzeiti-
ge Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung

15. Fortschreibung des Einzelhandels- und Zentrenentwick-
lungskonzeptes 2016 der Stadt Jüterbog (EZEK 2016)
Beschluss über die Abwägung zur Öffentlichkeits- und
Behördenbeteiligung

16. Fortschreibung des Einzelhandels- und Zentrenentwick-
lungskonzeptes 2016 der Stadt Jüterbog (EZEK 2016)
Beschluss des Konzeptes als städtebauliches Entwick-
lungskonzept gem. § 1 Abs. 6 Nr. 11 BauGB

17. Aufhebung des Beschlusses Nr. 0082/2012 mit dem Be-
treff "Verträglichkeitsuntersuchung zur Verlagerung eines
Lebensmitteldiscounters"

18. Schulentwicklungsplanung 2017/2018 – 2021/2022 Stadt
Jüterbog

nichtöffentlicher T eil:

19. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über evtl.
Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht-
öffentlichen Teil der Sitzung vom 22.02.2017

20. Anfragen und Mitteilungen

21. Schließung der Sitzung

Jüterbog, 14.03.17

Wasmansdorff
Stellv. Bürgermeister
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Bekanntmachung
einer öffentlich/nichtöffentlichen Sitzung

des Hauptausschusses

Sitzungstermin: 03.04.2017
Uhrzeit: 18:30 Uhr

Sitzungsort: Rathaus Sitzungssaal
Markt 21
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Eröffnung der Sitzung
- Feststellung der frist- und formgerechten Einladung
- Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über evtl.
Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffent-
lichen Teil der Sitzung vom 06.03.2017

3. Feststellung der Tagesordnung

4. Einwohnerfragestunde

5. Anfragen und Mitteilungen

nichtöffentlicher T eil:

6. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über evtl.
Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht-
öffentlichen Teil der Sitzung vom 06.03.2017

7. Vergabe der Ingenieurleistungen zur Hauptprüfung der
Millionenbrücke gemäß DIN 1076

8. Geschwister-Scholl-Grundschule, Eichenweg 43, 14913
Jüterbog - Vergabe Planungsleistungen für Starkstrom- und
Fernmeldeanlagen LP 5 - 8 zur Umsetzung der Maßnah-
men aus dem Brandschutzkonzept

9. Energetische Sanierung Um- und Anbau Kindertagesstätte,
Goethestraße 8 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleistungen - Los 16 - Fliesenlegerarbeiten

10. Bau-und Nutzungsänderung Kita zum Lindenhort, Ge-
schwister-Scholl-Straße 10a in 14913 Jüterbog,
Vergabe Planungsleistungen - LP 3 - 8 -Wärmeversorgungs-,
Wasser-, Abwasser-, Gas- und Lüftungsanlagen

11. Bau-und Nutzungsänderung Kita zum Lindenhort, Ge-
schwister-Scholl-Straße 10a in 14913 Jüterbog,
Vergabe Planungsleistungen - LP 3 - 8 - Elektroanlagen

12. Bau-und Nutzungsänderung Kita zum Lindenhort, Ge-
schwister-Scholl-Straße 10a in 14913 Jüterbog,
Vergabe Architektenleistungen - LP 5 - 8 - Erstellung Aus-
führungsplanung, Ausschreibung, Baubetreuung

13. Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 14.03.17

Wasmansdorff
Stellv. Bürgermeister

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Markendorf

Sitzungstermin: 03.04.2017
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Bistro-Cafe "Zum Käperling"
Fröhden
Fröhdener Siedlung 20
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Begrüßung

2. Diskussion aktueller Probleme

3. Sonstiges

Jüterbog, 14.03.2017

Wasmansdorff
Stellv. Bürgermeister

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Fröhden

Sitzungstermin: 03.04.2017
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Bistro-Cafe "Zum Käperling"
Fröhden
Fröhdener Siedlung 20
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Begrüßung
2. Diskussion aktueller Probleme
3. Sonstiges

Jüterbog, 14.03.2017

Wasmansdorff
Stellv. Bürgermeister
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Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Neuheim

Sitzungstermin: 27.04.2017
Uhrzeit: 1 9:00 Uhr

Sitzungsort: Gemeindehaus Neuheim
Neuheim
Neuheim 1
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Begrüßung

2. Aktuelles

3. Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 14.03.2017

Wasmansdorff
Stellv. Bürgermeister

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Kloster Zinna

Sitzungstermin: 30.03.2017
Uhrzeit: 18:00 Uhr

Sitzungsort: Webhaus
Kloster Zinna
Berliner Straße 72
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Begrüßung

2. Auswertung der Ausschüsse und der Stadtverordneten-
versammlung

3. Aktuelles

Jüterbog, 14.03.2017

Wasmansdorff
Stellv. Bürgermeister

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Neuhof

Sitzungstermin: 31.03.2017
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Gemeinderaum Neuhof
Neuhof
Neuhof 14
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Begrüßung

2. Mitteilungen des Ortsvorstehers

3. Sonstiges

Jüterbog, 14.03.2017

Wasmansdorff
Stellv. Bürgermeister

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Werder

Sitzungstermin: 21.04.2017
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Erlebnishof Werder
Werder 45
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Begrüßung
2. Anfragen und Mitteilungen

3. Sonstiges

Jüterbog, 14.03.2017

Wasmansdorff
Stellv. Bürgermeister
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Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Grüna

Sitzungstermin: 03.04.2017
Uhrzeit: 18:30 Uhr

Sitzungsort: Gemeinderaum Grüna
Grüna
Grüna 103
14913 Jüterbog

Tagesordnung

öffentlicher T eil:

1. Begrüßung

2. Diskussion aktueller Probleme

3. Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 14.03.2017

Wasmansdorff
Stellv. Bürgermeister

Beschlüsse
der Stadtverordnetenversammlung

vom 22.02.2017

Benennung von Herr Tobias Friedrich zum Mitglied des
Sportlerbeirates
Beschl. Nr. 2017/0019 - einstimmig zugestimmt -

Satzung der Stadt Jüterbog zur Erhebung von Verwaltungs-
gebühren
Beschl. Nr. 2016/0158 - mehrheitlich zugestimmt -

Vereinbarung Stadt Jüterbog – Landesbetrieb Straßenwesen,
Ausbau der B 102, 4. Bauabschnitt, vorgezogener Bau der
Sedimentationsanlage im Graben 087.01.2 (Schloßpark)
Beschl. Nr. 2017/0006 - einstimmig zugestimmt -

Erneuerung Goethestraße – Technisches Bauprogramm und
Kostenrahmen
Beschl. Nr. 2017/0011 - einstimmig zugestimmt -

Beschlüsse
des Hauptausschusses vom 06.02.2017

Vereinbarung Stadt Jüterbog – Wasser- und Abwasser-
zweckverband Jüterbog-Fläming zur Herstellung des Decken-
schlusses in der Straße „Am Sandgarten“ im Ortsteil Kloster
Zinna
Beschl. Nr. 2017/0001 - einstimmig zugestimmt -

Verkauf einer Teilfläche aus dem Flurstück 244 der Flur 40 in
der Gemarkung Jüterbog
Das Grundstück wird auf absehbare Zeit für die Aufgabener-
füllung der Stadt Jüterbog nicht mehr benötigt.
Beschl. Nr. 2017/0002 - einstimmig zugestimmt -

Geschwister-Scholl-Grundschule, Eichenweg 43, 14913
Jüterbog, Vergabe von Planungsleistungen LPH 1- 9 für den
Wiederaufbau eines Nebengebäudes mit Nutzung als Schüler-
speisung, Hort und Hausmeisterräumen an das Ing.-Büro
Schmidt und Partner aus Jessen
Beschl. Nr. 2017/0003 - einstimmig zugestimmt -

Beschlüsse
des Hauptausschusses vom 06.03.2017

Verkauf einer Teilfläche aus dem Flurstück 35/3 der Flur 36 in
der Gemarkung Jüterbog
Das Grundstück wird auf absehbare Zeit für die Aufgabener-
füllung der Stadt Jüterbog nicht mehr benötigt.
Beschl. Nr. 2017/0012 - einstimmig zugestimmt -

Geschwister-Scholl-Grundschule, Eichenweg 43, 14913
Jüterbog, Vergabe von Planungsleistungen LP 5 – 9 – für die
Umsetzung der Maßnahmen aus dem Brandschutzkonzept an
die Architekten & Ingenieure Nanut & Söhne GmbH & Co. KG
aus Bad Belzig
Beschl. Nr. 2017/0013 - einstimmig zugestimmt -

Energetische, brandschutztechnische Sanierung und barriere-
freier Um- und Ausbau der Wiesenoberschule, Fr.-Ebert-Stra-
ße 85, 14913 Jüterbog – Vergabe von Architektenleistungen
nach Vergabeverordnung an das Büro Lehmann + Lieschke aus
Cottbus
Beschl. Nr. 2017/0014 - einstimmig zugestimmt -

Lindengrundschule, Geschw.-Scholl-Straße 10A, 14913
Jüterbog – Vergabe von Planungsleistungen LP 1 – 9 – Erneu-
erung der Wärmeversorgungs-, Wasser-, Gas- und Lüftungs-
anlagen an die CPPR GmbH aus Jessen
Beschl. Nr. 2017/0015 - einstimmig zugestimmt -

Lindengrundschule, Geschw.-Scholl-Straße 10A, 14913
Jüterbog – Vergabe von Planungsleistungen LP 1 – 3 –energe-
tische und brandschutztechnische Sanierung der Elektroan-
lagen an IHW Ingenieure, Dipl.-Ing. Horst Wachner aus Heide-
see
Beschl. Nr. 2017/0016 - einstimmig zugestimmt -

Lindengrundschule, Geschw.-Scholl-Straße 10A, 14913
Jüterbog – Vergabe von Planungsleistungen LP 3 – 4 – Freian-
lagen für den Lindenschulkomplex – Hort und Sportgelände an
Atelier 8 Landschaftsarchitekten aus Baruth/Mark
Beschl. Nr.  2017/2017 - einstimmig zugestimmt -

Vergabe von Tiefbauarbeiten für die Deckenerneuerung an der
Einmündung Luckenwalder Straße – Fuchsberge an die Firma
RASK Brandenburg GmbH aus Glindow
Beschl. Nr. 2017/0018 - einstimmig zugestimmt -
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Verwaltungsgebührensatzung
der Stadt Jüterbog

Auf Grund der §§ 2, 3 und dem § 28 Absatz 2 Satz 1 Nr. 9 der
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom
18. Dezember 2007 (GVBl. I Nr. 19 S. 286), zuletzt geändert
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBl. I Nr.
32), der §§ 1, 2, 4, 5 und 6 des Kommunalabgabengesetzes
für das Land Brandenburg (KAG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 31. März 2004 (GVBl. I S. 174), zuletzt geän-
dert
durch Artikel 10 des Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBl. I Nr.
32), des § 10 Abs. 1 und 3 des Akteneinsichts- und Informations-
zugangsgesetzes (AIG) vom 10.03.1998 (GVBl. I 1998, 46),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 15.10.2013 (GVBl.I Nr. 30
S.1) sowie § 16 des Gesetzes über die Sicherung und Nut-
zung von öffentlichem Archivgut im Land Brandenburg (Bran-
den-burgisches Archivgesetz - BbgArchivG) vom 07.04.1994
(GVBl.
I/94, Nr. 9, S.94), zuletzt geändert durch Artikel 23 des Geset-
zes vom 13.03.2012 (GVBl. I, Nr. 16, S.6) hat die Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Jüterbog in ihrer Sitzung am
22.02.2017 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Gegenstand der Satzung

(1) Für besondere Leistungen – Amtshandlungen oder sonsti-
ge Tätigkeiten - der Stadt Jüterbog, die auf Veranlassung
oder im Interesse Einzelner vorgenommen werden oder die-
se unmittelbar begünstigen, werden Verwaltungsgebühren
nach dem dieser Satzung als Anlage beigefügten Gebühren-
tarif erhoben.

(2) Die Erhebung von Gebühren aufgrund anderer Rechtsvor-
schriften, die in dem Gebührentarif nicht aufgeführt sind,
bleibt unberührt.

§ 2
Höhe der Gebühr

(1) Die Höhe der Gebühren richtet sich nach dem dieser Sat-
zung beigefügten Gebührentarif. Werden mehrere Leistun-
gen nebeneinander erbracht, wird für jede einzelne Leis-
tung die jeweilige Gebühr erhoben.

(2) Wird ein Antrag auf eine gebührenpflichtige Leistung abge-
lehnt oder vor ihrer Beendigung zurückgenommen, so sind
10 bis 75 von Hundert der Gebühr zu erheben, die bei ihrer
Vornahme zu erheben wäre. Wird ein Antrag ausschließ-
lich wegen Unzuständigkeit abgelehnt, wird keine Gebühr
erhoben.

(3) Für Widerspruchsbescheide darf nur dann eine Gebühr er-
hoben werden, wenn der Verwaltungsakt, gegen den Wi-
derspruch erhoben wird, gebührenpflichtig ist und wenn oder
soweit der Widerspruch zurückgewiesen wird. Die Gebühr
beträgt höchstens die Hälfte der für den angefochtenen
Verwaltungsakt festzusetzenden Gebühr.

§ 3
Sachliche Gebührenfreiheit

Keine Verwaltungsgebühren werden erhoben:

1. für mündliche, einfache schriftliche und einfache elek-
tronische Auskünfte,

2. für Amtshandlungen bei Petitionen (§ 16 BbgKVerf) in
Gestalt von Aufsichtsbeschwerden

3. für Amtshandlungen, die sich aus einem bestehenden
oder früheren Dienst- oder Arbeitsverhältnis von Be-
diensteten im öffentlichen Dienst oder aus einem be-
stehenden oder früheren öffentlich-rechtlichen Amts-
verhältnis ergeben,

4. für Amtshandlungen, die sich aus einer bestehenden
oder früheren gesetzlichen Dienstpflicht oder einer Tä-
tigkeit ergeben, die anstelle der gesetzlichen Dienst-
pflicht geleistet werden kann,

5. für die Ablehnung eines Antrags wegen Unzuständig-
keit der Behörde,

6. wenn das Verfahren durch die Rücknahme eines An-
trags beendet wird, bevor mit der sachlichen Bearbei-
tung begonnen wurde,

7. für die Bewilligung von Geldleistungen oder die Stun-
dung oder Niederschlagung von Geldforderungen,

8. für die Festsetzung der Gebühren und Auslagen.

§ 4
Persönliche Gebührenfreiheit

Von Gebühren sind befreit

1. das Land, die Gemeinden und Gemeindeverbände, so-
fern die Leistung der Verwaltung nicht ihre wirtschaftli-
chen Unternehmen betrifft oder es sich nicht um eine
beantragte sonstige Tätigkeit im Sinne des § 4 Abs. 2
KAG auf dem Gebiet der Bauleitplanung, des Kultur-,
Tief- und Straßenbaues handelt,

2. die Bundesrepublik und die anderen Länder, soweit Ge-
genseitigkeit gewährleistet ist,

3. die Kirchen und Religionsgemeinschaften des öffentli-
chen Rechts, soweit die Leistung der Verwaltung un-
mittelbar der Durchführung kirchlicher Zwecke im Sin-
ne der Abgabenordnung dient.

§ 5
Bare Auslagen

(1) Auslagen, die im Zusammenhang mit der Leistung stehen,
sind zu ersetzen, auch wenn die Kostenpflichtigen von der
Entrichtung der Gebühr befreit sind. Auslagen können auch
denjenigen auferlegt werden, die sie durch unbegründete
Einwände verursacht haben.
Zu ersetzen sind insbesondere

1. im Einzelfall besonders hohe Kosten für die Inanspruch-
nahme von Kommunikationstechnik und Zustellungs-
kosten,

2. Kosten öffentlicher Bekanntmachungen,



22.03.2017 Ausgabe 03/2017  26. Jahrgang Amtsblatt für die Stadt Jüterbog 7

3. Zeugen- und Sachverständigenkosten,

4. die bei Dienstgeschäften den beteiligten Verwaltungs-
angehörigen zustehenden Reisekostenvergütungen,

5. Kosten der Beförderung oder Verwahrung von Sachen.

(2) Für den Ersatz der baren Auslagen sind die für Verwaltungs-
gebühren geltenden Vorschriften entsprechend anzuwen-
den. Der Anspruch auf Erstattung der baren Auslagen ent-
steht mit der Aufwendung des zu erstattenden Betrags.

§ 6
Entstehung der Gebühr

(1) Die Gebühr entsteht mit der Beendigung der öffentlichen
Leistung.

(2) Bei Zurücknahme eines Antrages nach § 2 Abs. 2 dieser
Satzung entsteht die Gebührenschuld mit der Zurücknah-
me, in den Fällen des § 2 Abs. 2 Satz 1 1. Alternative
dieser Satzung mit der Beendigung der öffentlichen Leis-
tung.

§ 7
Gebühren- und Auslagenschuld

Die Gebühren und Auslagen (Kosten) schuldet, wer

1. die öffentlichen Leistungen zurechenbar veranlasst hat
oder zu deren Gunsten sie vorgenommen werden,

2. die Gebühren- und Auslagenschuld gegenüber dem
Landkreis durch schriftliche Erklärung übernommen hat,

3. für die Kostenschuld anderer kraft Gesetzes haftet.

§ 8
Fälligkeit, Zahlung

Die Gebühren und Auslagen (Kosten) werden durch schriftli-
chen oder mündlichen Bescheid festgesetzt und sind mit der
Bekanntgabe der Gebührenfestsetzung zur Zahlung fällig.

§ 9
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.04.2017 in Kraft. Gleichzeitig tritt
die Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Jüterbog vom 10.
März 2006 außer Kraft.

Jüterbog, 09.03.2017

Arne Raue
Bürgermeister
Der Stadt Jüterbog

Anlage
Gebührentarif ab Seite 8

Amtliche Bekanntmachungen
anderer Stellen

Mitteilung über die  Beschlussfassung der
Jagdgenossenschaft Markendorf / Fröhden

am 10.03.2017

Beschlussfassung

1. Der Antrag auf Pachtverlängerung wurde für 12 Jahre
einstimmig beschlossen.

2. Dem Antrag auf Änderung eines Pachtvertrages wur-
de einstimmig zugestimmt.

3. Die Entlastung des Vorstandes wird einstimmig be-
schlossen.

4. Der Bericht der Kassenwartin wird einstimmig be-
schlossen.

5. Der Bericht der Kassenprüfer wird einstimmig beschlos-
sen.

6. Die Auszahlung des Reinertrages wird einstimmig be-
schlossen.

7. Der Jagdvorstand wurde für vier Jahre gewählt.

8. Jagdvorsteher ist Matthias Botzet.

9. Die neuen Kassenprüfer wurden für vier Jahre gewählt.

Matthias Botzet
Jagdvorsteher
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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0,40 Euro pro Exemplar und Erscheinen zuzüglich Versand- und Porto-
kosten über den Verlag zu beziehen. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge
höherer Gewalt, nicht zumutbare bzw. nicht mögliche Zustellung (z. B. kein
Briefkasten) oder anderer schädigender Ereignisse kann kein Ersatz gefor-
dert werden, ebenso für nicht erschienene Anzeigenveröffentlichungen und
-platzierungen. Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen. Anzeigeninhalt ohne Gewähr. Für Anzeigen, Veröffent-
lichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen und die zurzeit gültige Anzeigenpreisliste des Verlages, die in den
Geschäftsräumen der Werbeagentur ausliegt. Druckfehler und Irrtümer sind
nicht ausgeschlossen.

Das nächste Amt sblatt erscheint am 12.04.2017.     Anzeigenschluss ist der 03.04.2017, 12 Uhr .
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Ihr Bürgermeister Arne Raue informiert:

Aktuelle Ausschreibungen des Bauamt

Bürgerversammlung

Am 30. März 2017, um 18:00 Uhr  findet
im Jugendclub Jüterbog II  wieder eine
Bürgerversammlung zum Förderpro-
gramm „Soziale Stadt“ statt.
Schwerpunktthema wird das im vergang-
enen Jahr beauftragte „Verkehrskonzept –
Gestaltung des öffentlichen Raums“ sein.
Hierzu soll an drei verschiedenen Themen-
tischen diskutiert und Ideen der Bürger-
innen und Bürger gesammelt werden. Aber
auch andere Themen, die die Bewohner-
schaft in Jüterbog II beschäftigt, dürfen
gerne angesprochen werden. So werden
die Ansprechpartner verschiedener Projekte
aus dem Stadtteil vor Ort sein.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme
aller Interessierter und auf einen erfolgrei-
chen Abend!

Das städtische Gebäude Goethestraße 8
in Jüterbog wird derzeit zur Kindertages-
stätte umgebaut. Demnächst werden wei-
tere Ausbauarbeiten, wie Fliesenleger-,
Maler- und Bodenbelagsarbeiten  öffent-
lich ausgeschrieben. Die Lose sind auf
dem digitalen Vergabemarktplatz Branden-
burg einsehbar.
Die Stadt Jüterbog plant in der Geschwis-
ter-Scholl-Schule, Eichenweg 43 in
Jüterbog  in den Sommerferien die Haupt-
stromversorgung zu erneuern, um dort die
brandschutztechnischen Maßnahmen aus
dem Brandschutzkonzept in den Treppen-
häusern und Fluchtwegen umsetzen zu
können. Dazu sollen folgende Baumaß-
nahmen beschränkt ausgeschrieben wer-
den: Erneuerung Elektroinstallationen,
Bauhauptarbeiten, Lieferung und Einbau
von Rauchschutz- und rauchdichten Türen,
Maler- und Bodenbelagsarbeiten. Auch
hier wird die Ausschreibung auf den digi-
talen Vergabemarktplatz Brandenburg ein-
gestellt.

Weiterhin sollen für die Dacherneuerung
und die Erneuerung  des Vorbaues der
Trauerhalle Grüna im Ortsteil Grüna fol-
gende Arbeiten beschränkt ausgeschrie-
ben und vergeben werden: Bauhaupt-
arbeiten, Dachdecker- und Dachklemp-
nerarbeiten, Zimmererarbeiten, Tischler-
arbeiten, Gerüstbau- sowie Malerarbeiten.
Die Arbeiten sollen von Juni bis Juli 2017
durchgeführt werden.
Desweiteren plant die Stadt Jüterbog die
Prüfung der ortsfesten elektrischen Anla-
gen und elektrischen Betriebsmittel in den
öffentlichen Einrichtungen zu vergeben.
Interessierte Firmen können sich dafür
Unterlagen im Hochbauamt
(03372 / 46 33 63 bzw.
stadtverwaltung.@jueterbog.de)
der Stadt Jüterbog abfordern.
Als investive Maßnahme im Tiefbau ist für
2017 der Ausbau der Goethestraße ge-
plant. Die Ausschreibung wird im März/
April 2017 durchgeführt. Geplanter Bau-
beginn ist Ende Mai 2017.

Deckensanierung

Die Fahrbahn der Einmündung Fuchs-
berge – Luckenwalder Straße befindet sich
in einem schlechten baulichen Zustand.
Die Oberfläche weist eine starke Riss-
bildung und Schlaglöcher auf. Der Auftrag
zur Deckensanierung wurde jetzt an eine
Fachfirma erteilt. Aufgrund der hohen
Verkehrsbedeutung dieser Einmündung
können Reparaturen nur bei einer durch-
gehenden Verkehrsführung der Ortsdurch-
fahrt der B 102 ausgeführt werden. Da die
Weiterführung der Arbeiten an der OD B
102 erst am 29.05.2017 erfolgt, soll der
Zeitraum von der 18. bis zur 20. KW für
die Instandsetzung dieser Einmündung
genutzt werden.

Udo Reichert

Informationen zur
Planung Lindenstraße

Die Stadt Jüterbog hat ein Beelitzer Inge-
nieurbüro für die Verkehrsplanung der
Lindenstraße in Jüterbog II beauftragt.
Bis Mitte des Jahres wird voraussichtlich
die Entwurfsplanung vorliegen und mit den
Anliegern und Eigentümern abgestimmt
sein. Parallel wird das offensichtliche Pro-
blem der Regenwasserableitung angegan-
gen werden. Die mittelfristige Haushalts-
planung und Mittelverwendung der Städ-
te-bauförderung „Soziale Stadt“ hat einen
Ausbau der Lindenstraße in 2019 zum Ziel.
Kurzfristig wird es eine Informationsveran-
staltung zur Vorstellung der Vorplanung
geben.

Die o.g. Leistungen werden im Rahmen
einer öffentlichen Ausschreibung vergeben
und sind ebenfalls dem digitalen Vergabe-
marktplatz Brandenburg zu entnehmen.
Ebenfalls in 2017 sind folgende Arbeiten
und Ingenieurleistungen, wie Brücken-
hauptprüfung gem. DIN 1086, Betonsa-
nierung Widerlager, Rohrleitungsarbeiten,
Erdarbeiten und Asphaltarbeiten an der
„Millionenbrücke“ geplant. Die Leistungen
werden ebenfalls im Rahmen einer be-
schränkten Ausschreibung vergeben.

Hinweise auf die geplanten Ausschreibun-
gen finden sie auch auf der Internetseite
der Stadt Jüterbog unter www.jueterbog.de.
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Im Rahmen des Reformationsjahres sucht
die Stadtverwaltung Jüterbog

Mitarbeiter/innen
 auf Basis einer geringfügigen

Beschäftigung

zur Unterstützung des Teams im Kultur-
quartier Mönchenkloster

Die Besetzung kann sofort erfolgen und
ist bis zum 31.12.2017 befristet.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Mitwirkung bei der Durchführung von

Veranstaltungen
• Kassendienst bei Abend-  u.  Wochen-

endveranstaltungen
• Absicherung der Öffnungszeiten des

Museums im Mönchenkloster und der
Stadtinformation

Erwartet werden:
• eigenverantwortliche sowie zuverlässi-

ge und genau Arbeitsweise
• sichere Kenntnisse in den gängigen

MS- Office Anwendungen sowie die
Bereitschaft zur Einarbeitung in ein
elektronisches Kassensystem

• kaufmännische Fähigkeiten wün-
schenswert

• gute schriftliche und mündliche Aus-
drucksweise

Mitteilungen aus der Stadtverwaltung

• gutes Organisationsvermögen
• Bereitschaft zur Sonn- u. Feiertags-

arbeit sowie zur Arbeit in den Abend-
stunden

Interessentinnen/ Interessenten bewerben
sich bitte  mit vollständigen und aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen (Lebens-
lauf, Zeugnisse/Prüfungsnachweise,
Arbeitszeugnisse bisheriger Arbeitgeber,
aktuelles Führungszeugnis sowie ggf.
Nachweis über eine Schwerbehinderung)

bis zum 31. März 2017

bei der Stadtverwaltung Jüterbog
Personalamt
Markt 21
14913 Jüterbog
personalamt@jueterbog

Für die Rücksendung der Bewerbungs-
unterlagen legen Sie bitte einen ausrei-
chend frankierten Briefumschlag bei.
Auslagen, die in Verbindung mit der Be-
werbung entstehen, werden durch die
Stadtverwaltung Jüterbog nicht ersetzt.

Arne Raue
Bürgermeister

StellenausschreibungÖffentliche Auslegung
und ortsübliche

Bekanntmachung der
Bodenrichtwerte

zum Stichtag 31.12.2016 der
Stadt Jüterbog vom

Gutachterausschuss im
Landkreis T eltow-Fläming

Die Offenlegung der Bodenrichtwerte für bau-
reifes Land und für land- und forst-
wirtschaftliche Flächen erfolgt in Listenform.

Die Listen können zu den Sprechzeiten oder
nach Terminvereinbarung im Rathaus der
Stadt Jüterbog, Markt 21 in der Kämmerei /
Liegenschaften, Zimmer 305 eingesehen
werden.

Im Internet werden die Bodenrichtwerte un-
ter BORIS Land Brandenburg durch den
Landesbetrieb und Geobasisinformation
Brandenburg (LGB) zur Ansicht bereitge-
stellt.

Detaillierte Auskünfte erhalten Interessier-
te ab sofort in der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses in der Kreisverwaltung
Teltow-Fläming, Am Nuthefließ 2, 14943
Luckenwalde und unter Telefon 03371 /
608 -4200.

Ein großes Thema im letzten Jahr vor der
Einschulung sind die Berufe der Eltern.
In der Froschgruppe herrschte bei diesem
Thema große Aufregung. Jedes Kind be-
kam die Aufgabe, die Berufe der Eltern
zu erfragen und vorzustellen. Mit großer
Begeisterung brachten die Kinder sogar
Fotos mit in die Kita, die das jeweilige
Elternteil bei der Arbeit zeigen. Intensiv
tauschten sich die Kinder darüber aus,
was die Eltern den ganzen Tag so ma-
chen. Ob sie am Schreibtisch arbeiten,
in einer Werkstatt oder sogar im Kran-
kenhaus. Schnell entstand der Wunsch,
Berufe hautnah zu erleben.
Die Kreishandwerkerschaft wurde zuerst
besucht. Dort lernten die Kinder den Be-
ruf des Fliesenlegers und des Tischlers
kennen. Mit viel Einfühlungsvermögen und
Engagement wurden den Kindern die Be-
rufe erklärt und jedes Kind durfte sich eine
Erinnerung basteln.

Dann wurde gemeinsam überlegt, ob es
möglich wäre, eine Arbeitsstelle der Eltern
mal zu besuchen.
Frau Claus, eine Mutter, die in einem Su-
permarkt arbeitet, hat sofort das Einver-
ständnis des Arbeitgebers erhalten, den
Kindern ihren Arbeitsplatz zu zeigen.
Am Mittwoch, den 15.02.2017 bekamen
die Kinder die Möglichkeit, die Tierarzt-
praxis von Dr. Philipp Görner, Papa von
Mick Görner, zu besuchen. Zufällig hatte
doch das Nashorn "Nino" (Plüschtier) Fie-
ber, Husten und ein gebrochenes
Bein.Warm eingepackt ging es in die Pra-
xis. Herzlich wurden alle von Dr. Görner
begrüßt.Dann war "Nino" das Nashorn
dran. Nach der allgemeinen Untersuchung
folgte eine Röntgen-Aufnahme. Die Augen
der Kinder wurden immer größer. Das Bein
musste natürlich versorgt werden und um
einen Herzschlag zu hören, stellte sich der
Doktor persönlich zur Verfügung. Ein tol-

les Erlebnis für alle Kinder. Zu guter Letzt
mussten noch Schmerzmittel aus der
hauseigenen Apotheke geholt werden. Die-
se waren natürlich mit Erdbeergeschmack!

Es war ein ereignisreicher und sehr inter-
essanter Vormittag.
Vielen Dank an Herrn Dr. Görner!

Projekt  Kita „Spiel-mit“: Berufe der Eltern
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Hallo Rätselfreunde,
hier wieder einmal eine neue Herausforderung. Alle Lösungen bitte bis zum 31.03.2017 an die Redaktion Amtsblatt, Markt 21,
14913 Jüterbog senden. Unter allen richtigen Einsendungen werden wieder 3 Gewinner gezogen. Viel Glück!
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Die Stadt Jüterbog hat ein neues Fahrzeug
für die täglichen Arbeiten des Bauhofes
erworben.  Der Opel-Movano Pritschen-
wagen soll nun zusätzlich durch die Plat-
zierung von Werbung finanziert werden –
Dafür stehen freie Werbeflächen am Fahr-
zeug und Fahrzeug-Aufbau zur Verfügung.
Der Bauhof der Stadt Jüterbog nutzte
bereits ein solches werbefinanziertes Fahr-
zeug. Der Verkauf der Werbeflächen wur-
de dabei bislang von einer privaten Firma
organisiert. Dieser Vertrag ist ausgelau-
fen. In Kürze wird die Stadtverwaltung
Jüterbog beginnen an die Gewerbetreiben-
den der Stadt mit entsprechenden Anfra-
gen schriftlich heranzutreten.
Interessenten für die freien Werbeflächen

Freie Werbeflächen auf Bauhof-Fahrzeug

auf dem Fahrzeug können sich aber auch
schon jetzt mit der Mitarbeiterin Frau
Juliane Bergmann, unter 03372 - 463 112
oder juliane.bergmann@jueterbog.de
in Verbindung setzen und sich zu den
Werbeflächen informieren.

Änderung der
Sprechzeiten der

Verwaltung

Am Dienstag, 11.04.17, wird die Sprech-
zeit der Stadtverwaltung Jüterbog auf
18.00 Uhr  erweitert.

Am Donnerstag, 13.04.17, endet  sie
bereits um 16.00 Uhr .

Bekanntgabe jährliche
Verbandsschau am

30.03.2017

Der Wasser - und Bodenverband Nuthe-
Nieplitz führt für den Schaubezirk Stadt
Jüterbog mit den Ortsteilen Jüterbog,
Grüna, Kloster Zinna, Neuheim, Neuhof
und Werder, die jährliche Verbandsschau
über die Verbandsgewässer und - anla-
gen durch.

Ort:        Stadt Jüterbog - Tiefbauamt,
Mönchenkirchplatz 1,      
Raum 202,  14913 Jüterbog

Datum:  Donnerstag, 30.03.2017

Uhrzeit: 9.00 Uhr

Hinweis:
Die Untere Wasserbehörde des Landkrei-
ses Teltow-Fläming führt auch im Jahr
2017 eigene Gewässerschauen auf der
Grundlage des § 111 Brandenburgischen
Wassergesetzes durch. Diese finden zeit-
gleich mit den Verbandsgewässerschauen
an den jeweiligen Treffpunkten in den fest-
gelegten Schaubezirken/Schaubereichen
statt. Den Gewässerunterhaltungsplan
2017/2018 finden Sie auf der Internetseite
des Wasser - und Bodenverbands Nuthe-
Nieplitz (www.wbv-nuthe-nieplitz.de).

Die Verwaltung der Stadt Jüterbog würde
sich freuen, Sie zur einer weiteren Ener-
gieberatungsveranstaltung begrüßen zu
können. Gemeinsam mit dem Klima-
schutzmanger der AG Niederer Fläming
(Jüterbog – Dahme – Niederer Fläming)
Herrn Berge und der Verbraucherzentrale
Brandenburg wollen wir Ihnen Informatio-
nen zum Thema Energieverbrauch und
Klimaschutz geben.

In der ersten Veranstaltung werden wir Ih-
nen auch die Aktivitäten und Ergebnisse
ihrer Kommune bei der Einsparung von
Energie und bei der Reduzierung der
Energiekosten vorstellen.

Wir wollen Ihnen zeigen, wie die Stadt
Jüterbog mit steigenden Energiepreisen
und den wachsenden gesetzlichen Anfor-
derungen aus dem Klimaschutz umgeht.
Wir möchten sie motivieren, damit auch
Sie im gesetzlich geforderten Klima-
schutz die Chancen und Möglichkeit zum
Energie sparen zu sehen.

Die finanziellen Belastungen des Klima-
schutzes werden für Kommunen, kommu-
nale Unternehmen und Vereine mit einer
Reihe von Förderprogrammen von Bund
und Land gemildert. Wir werden versu-
chen, Ihnen Fördermöglichkeiten für Ihre
Wohnung, ihr selbstgenutztes Haus, aber
auch für ihre Immobilien aufzuzeigen. Die
Verbraucherzentrale wird dafür,  als Kom-
petenter und unabhängiger Partner für alle
Privatleute, zur Verfügung stellen.

Ob Sie aus finanziellen Gründen Energie-
sparen möchten oder aus Verantwortungs-
bewusstsein den Klimaschutz mit voran

bringen wollen, wichtig ist vor allem, das
Sie es tun und auch darüber reden.

Mit diesen kostenfreien V eranst altungen
möchten wir sie dabei unterstützen.

Arne Raue
Bürgermeister

Veranst altungsort:
Kulturquartier Mönchenkloster,

Donnerstag, 6. April 2017 , 19 Uhr
Verbraucherzentrale Brandenburg:
• Wärmedämmung-Was spricht da-

gegen?
• Welche Heizungsanlage ist für

mich die Richtige? Werde ich ge-
fördert?

Donnerstag, 10. Mai 2017, 19 Uhr
Verbraucherzentrale Brandenburg:
• Strom sparen, richtig heizen und

lüften
• Wie kann ich mit kleinem Geldbeu-

tel meinen Energieverbrauch sen-
ken?

Die Veranstaltungsreihe findet zeitlich ver-
setzt auch in Werbig und Dahme statt.
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf
unserer Klimaschutzwebseite:
http://www.gemeinsamklimaschutz.de

Energieberatung im Kulturquartier

Verkehrsberuhigung
Werder

Jüterbog, den 06.03.2017
Der Ortsteil Werder wird gemäß dem Be-
schluss der SVV als Zone 30  ausgeschil-
dert. Mit dieser Beschilderung entfällt die
komplette vorfahrtsregelnde Beschilde-
rung. Alle Kraftfahrer werden um erhöhte
Aufmerksamkeit gebeten.
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Bekanntmachung

Der Wasser- und Bodenverband Nuthe-Nieplitz führt für
den Schaubezirk Stadt Jüterbog mit den Ortsteilen
Jüterbog, Grüna, Kloster Zinna, Neuheim, Neuhof, Wer-
der, die jährliche Verbandsschau über die Verbands-
gewässer und -anlagen durch.

Ort: Stadt Jüterbog - Tiefbauamt
Mönchenkirchplatz 1, Raum 202
14913 Jüterbog

Datum: Donnerstag, 30.03.2017

Uhrzeit: 9.00 Uhr

Hinweis:
Die Untere Wasserbehörde des Landkreises Teltow-
Fläming führt auch im Jahr 2017 eigene Gewässerschauen
auf der Grundlage des § 111 Brandenburgischen Wasser-
gesetzes durch.
Diese finden zeitgleich mit den Verbandsgewässerschauen
an den jeweiligen Treffpunkten in den festgelegten Schau-
bezirken/Schaubereichen statt.

Den Gewässerunterhaltungsplan 2017/2018 finden Sie auf
unserer Internetseite (www.wbv-nuthe-nieplitz.de).

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag
M. Sickert, Wasserbaumeister

Anzeigen
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Veranstaltungen  in der S tadt und in der Umbegung

Veranstaltungen im Kulturquartier Mönchenkloster Jüterbog –
Mär z / April 2017

22. März 2017, Mittwoch , 19.00 Uhr
Mittwochvortrag zum Reformations-
jubiläum:  Die kirchlichen und politischen
Verhältnisse im mitteldeutschen Raum im
Reformationszeitalter; Vortrag von Prof.
Dr. Frank Göse   (Universität Potsdam)

Die epochale Bedeutung und die Nachwir-
kungen der mit Luthers Thesenanschlag
zu Wittenberg einsetzenden Reformation
dürften unbestritten sein. Gleichwohl war
diese Bewegung auf unterschiedliche Vo-
raussetzungen gestoßen und hatte spe-
zifische Verlaufsmuster und Ausprägungen
in den einzelnen Landschaften des Heili-
gen Römischen Reiches deutscher Nati-
on erfahren. Der Vortrag versucht sowohl
Unterschiede und Gemeinsamkeiten der
Entwicklung im Umfeld von Vorreformation
und Reformation herauszuarbeiten als
auch die wechselseitige Beeinflussung der
mitteldeutschen Territorien aufzuzeigen.
Karten:  Stadtinformation
Tel. 03372 / 46 31 13
Eintritt: 6 €

25. März 2017, Samstag,  20.00 Uhr
Sugar Man - Das bittersüße Märchen
des Sixto Rodriguez
Konzert

Eine wahre Geschichte.
In drei Teilen:
Detroit. Kapstadt. Berlin.
Trilogie eines Trios.
Wundersamer Stoff. Falsche Songs. Gros-
ses Kino.
Gelöst wird das Rätsel um den amerika-
nischen Songwriter Rodriguez. Keiner
hörte ihn, keiner wollte ihn, keiner kannte
ihn, aber es kamen Tage voll Wunder und
Staunen.

Thomas Rühmann  (voc, guit),
Jürgen Ehle  (guit, perc),
Monika Herold  (bass, key,voc)
Thomas Rühmann,  bekannt als Hauptdar-
steller der ARD-Produktion „In aller Freund-

schaft“ (Einschaltquote 6,5 Mio.) beweist
in diesem neuen Programm einmal mehr
seine Qualitäten als Sänger. Jürgen Ehle
ist Gitarrist von „Pankow“.
Karten:  Stadtinformation
Tel. 03372 / 46 31 13
Eintritt: VVK 25 € / AK 28 €

1. April 2017, Samstag,  17.00 Uhr
SCHUBERTS LIEBE | Wasser und Feuer
Ein szenischer Liederabend

Geht es nicht jedem von uns im Leben
mindestens einmal so: Wo ist die große
Liebe? Wo der Held, der uns auf Händen
durch das tosende gefährliche Leben trägt,
der zärtliche und starke Geliebte der schüt-
zend seine Arme um uns breitet? Wo ist
die schöne, sinnliche und zärtliche Frau,
in deren Zauber wir die schweren Lebens-
kämpfe vergessen und in das Reich der
Liebe entfliehen wollen?
Franz Schuberts unerfüllte und ungestillt
gebliebene Sehnsucht nach einer schö-
nen, treuen, ihn wahrhaft liebenden Frau
inspirierte den sensiblen Künstler zu  sei-
nen zahlreichen berührenden und großar-
tigen Liedern.  Er beschwor in seinen be-
törenden Vertonungen der großen Dichter
die Liebe auf vielfältigste Weise.
Dieser inszenierte Liederabend erzählt le-
bendig die Liebesgeschichte zweier Lie-
be Suchender. Voller Hoffnung und Sehn-
sucht nach Erfüllung der kühnsten Träu-
me suchen sie die große Liebe. Was treibt
sie? Was wünschen Sie? Wohin wollen
sie? Was finden sie?
Das Feuer der Liebe und das Wasser spielt
als verbindendes Element zwischen den
Liebenden, als Schicksalsbote, als Meta-
pher des Lebens, als Ort der Trauer, der
Liebe und der Begegnungen, eine zentra-
le Rolle.

Freuen Sie sich auf die Highlights  Liedes
mit Liedern F. Schubert, R. Schumann, J.
Brahms, F. Chopin und anderen.

Anna Herbst – Sopran
Christoph von Weitzel  – Bariton
Ulrich Pakusch  - Klavier
Karten:  Stadtinformation
Tel. 03372 / 46 31 13
Eintritt: VVK 16 € / AK 18 €

02.04.2017, um 14.00 Uhr
Vernissage im Museum im Mönchen-
kloster Jüterbog
Sonderausstellung  im Museum „Blüten-
Weiß“  Textilkunst und Fotografie von
Christina Vierke
Eintritt:  Vernissage freier Eintritt

02.04.2017 - 05.06.2017
Ausstellungszeitraum
Sonderausstellung  im Museum „Blüten-
Weiß“  Textilkunst und Fotografie von
Christina Vierke
Im Kulturquartier Mönchenkloster Jüter-
bog, Mönchenkirchplatz 4
Karten:  Stadtinformation
Tel. 03372 / 46 31 13

26. April 2017 , um 19 Uhr
Reformationsgedenken 1817 in Jüterbog
Ein Vortrag von Hans-Jochen-Göbel
im Kulturquartier Mönchenkloster Jüter-
bog, Mönchenkirchplatz 4

Hans-Jochen Göbel entführt die Besucher
in die Zeit vor 200 Jahren und lässt sie an
den damaligen Feierlichkeiten zum 300.
Reformationsjubiläum im Jahr 1817 in
Jüterbog teilhaben. Wie wurde damals der
Reformation gedacht? Welche Beachtung
fand das Jubiläum in der Öffentlichkeit so
kurz nach dem Wiener Kongress?
Die Kirchenarchive erlauben uns einen
Blick in jene Zeit.
Karten:  Stadtinformation
Tel. 03372 / 46 31 13
Eintritt: 6 €
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Der Jüterboger Ortschronist Henrik Schulze stellte im Wünsdorfer Muse-
um des Teltow am 19. März seinen gerade erschienenen dritten Teil einer
neugefassten und reichhaltig illustrierten vierbändigen Militärgeschichte
Jüterbogs vor.
Die Arbeit versteht sich als gesonderter Teil der Chronik der Stadt. Die
frühere Garnison Jüterbog kann aufgrund ihrer Bedeutung, ihrer Größe und
Vielfalt als exemplarisch für die deutsche Militärgeschichte gelten. In An-
spielung auf den Stadtnamen nannte die Truppe den Ort „Jammerbock“,
was somit zum Buchtitel wurde.
Im dritten Teil wird die Zeit zwischen 1935 und 1945 beschrieben. Wie
schon in den ersten beiden Bänden der Reihe wird am Beispiel der Jüterboger
Garnison nationale Militärgeschichte nachgezeichnet. Der Standort kann
auf Grund seiner Größe und vor allem wegen seiner enormen Vielfalt an
Truppenteilen, Waffenschulen und weiteren Dienststellen durchaus als ein
entsprechendes Paradebeispiel gelten.

Neue Ortschroniken „Jammerbock“
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Vereine und V erbände

Veranstaltungsplan Monat April2017
Nachbarschaf tsheim Jüterbog e. V .

Information
Sprechtag jeden ersten Dienstag im Monat

Beratung
Im Rahmen HILFE zur SELBSTHILFE,
Hilfsangebote für Menschen mit DE-

MENZ und deren Angehörige

Anschrift
Treffpunkt  "Jahresringe", Mönchen-

straße 44, 14913 Jüterbog

April

03.04.2017, 14.30 Uhr
SHG "Aktiv gegen Osteoporose"

04.04.2017, 9.00 - 12.00 Uhr
Frühstück für Arbeitslose, Alleinstehende
und interessierten Bürger

14.00 Uhr
Spielenachmittag  im Treffpunkt "Jahres-
ringe" für alle Spieleinteressierte in gemüt-
licher Runde

10.04.2017, 14.30 Uhr
SHG "Aktiv gegen Osteoporose"

11.04.2017, 9.00 - 12.00 Uhr
Osterfrühstück für Arbeitslose, Alleinste-
hende und interessierte Bürger

14.00 Uhr
SHG "Gemeinsam gegen Krebs"

18.04.2017, 9.00 - 12.00 Uhr
Gesundheitsfrühstück  mit vielen Lecke-
reien für Alleinstehende, Arbeitslose und
interessierte Bürger

14.00 Uhr
SHG "Leben mit Depressionen" Jüterbog

24.04.2017, 14.30 Uhr
SHG "Aktiv gegen Osteoporose"

25.04.2017, 9.00 - 12.00 Uhr
Frühstück zum Thema Lieblingsbuch für
Alleinstehende, Arbeitslose und interes-
sierte Bürger

14.00 Uhr
SHG "Diabetiker"  Jüterbog mit Herrn
Thomas Faber  von der Jüterboger
Mönchenapotheke

27.04.2017, 10.00 - 16.00 Uhr
Projekttag der SHG "Gemeinsam gegen
Krebs" mit der Berliner

SHG "Bewegte Frauen - Laufend gegen
Krebs" als Erfahrungsaustausch mit
Rathausbesichtigung u.v.m.

14.00 - 18.00 Uhr
BERATUNGSNACHMITTAG für Menschen
mit Demenz und Selbsthilfeunterstützung

(Änderungen vorbehalten)

Vorschau
04.05.2017
Integrationssportfest der SHG gemein-
sam mit der KITA Regenbogen

16.05.2017
Fahrt nach W ittenberg  - ASISI Ausstel-
lung zum 500 Reformationsjubiläum
"Luther" und Schifffahrt

Ansprechpartner
Frau Doreen Jape, Tel.: 03372 / 44 37 88
NEU!!  jahresringe@nachbarschaftsheim-

jueterbog.de

Öffnungszeiten
Mo. 9.00 - 16.00 Uhr
Di. 9.00 - 16.30 Uhr
Mi. 9.00 - 14.00 Uhr
Fr. 9.00 - 14.30 Uhr

oder nach Vereinbarung

Neben unseren V eranst altungen
können Sie auch folgende Leistun-

gen in Anspruch nehmen:

SOZIALSTATION - Ärztehaus
0 33 72 / 44 11 44  24 h Rufbereitschaft
Hauskrankenpflege / Pflegeversicherung

BETREUUNGSGRUPPE für
ALZHEIMERKRANKE

0 33 72 / 44 37 88

Träger
Nachbarschaftsheim Jüterbog e.V.
Am Dammtor 6, 14913 Jüterbog

www.nachbarschaftsheim-jueterbog.de
NEU!!  info@nachbarschaftsheim-

jueterbog.de

Anzeige
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Sonstiges

Lehrstellenmobil

„Unter dem Motto „Finden, Mitnehmen,
Zukunft“  wird vom 16. bis zum 24. März
2017 im Foyer der Kreisverwaltung in
Luckenwalde auf die vielfältigen dualen
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in
der Region aufmerksam gemacht.

Mit einem LEHRSTELLENmobil bekom-
men alle diejenigen, die auf der Suche nach
einer Perspektive nach der Schule sind,
insgesamt mehr als 150 verschiedene be-
triebliche und schulische Ausbildungs-
berufe sowie 24 duale Studiengänge an-
geboten. Aber auch andere Besucher und
Interessierte haben die Möglichkeit, sich
zu informieren.

„Informationen T o Go“  gibt es bei Inte-
resse für jeden Beruf.
Anfragen zum Bewerbungsverfahren kön-
nen gestellt werden an die Jugendberufs-
agentur Teltow-Fläming,
Mail: JBA-Luckenwalde@arbeitsagentur.de

Ludwigsfelde ist einer von sieben
Standorten des neuen Modellprojekts
biko, mit dem pro familia den nie-
drigschwelligen Zugang zu V erhü-
tungsmitteln erprobt. biko wird vom
Bundesfamilienministerium (BMFSFJ)
gefördert.

Ludwigsfelde, Februar 2017. Frauen mit
Wohnsitz im Landkreis Teltow-Fläming und
Anspruch auf Sozialleistungen müssen die
Kosten für verschreibungspflichtige Verhü-
tungsmittel zukünftig nicht mehr selbst
tragen – auch wenn sie über 20 Jahre alt
sind. Ludwigsfelde ist einer von sieben
Standorten, die bis Ende Juni 2019 an dem
bundesweiten Modellprojekt „biko – Bera-
tung, Information und Kostenübernahme
bei Verhütung" teilnehmen. Es ermöglicht
einen niedrigschwelligen Zugang zu ver-
schreibungspflichtigen, sicheren und gut
verträglichen Verhütungsmitteln für Frau-
en, die wenig Geld haben. Das Projekt wird
gefördert vom Bundesministerium für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend. Die
Durchführung wird vom BMFSFJ, dem pro
familia Bundesverband e.V. und den be-
teiligten pro familia Beratungsstellen über-
nommen.

Ab sofort können sich Frauen in der pro
familia Beratungsstelle in Ludwigsfelde,
Potsdamer Straße 50, beraten lassen und
die Kostenübernahme in Anspruch neh-
men. Auch unter der Telefonnummer
03378/ 87 42 80 oder per E-Mail
nicole.violet@profamilia.de können sie
sich über biko informieren.

Schwangerschaftskonflikte vermeiden
– Recht auf V erhütung garantieren
Mit dem Modellprojekt möchte pro familia
Frauen zu ihrem Recht verhelfen, Verhü-
tungsmittel selbstbestimmt zu wählen.
Das entspricht dem Recht auf Verhütung
und hilft, Schwangerschaftskonflikte zur
vermeiden. Angesprochen sind Empfänger-
innen von Leistungen nach dem SGB II,
SGB XII, § 6a BKGG, von BAföG,
Berufsausbildungshilfen BAB, von Wohn-
geld oder von Zahlungen nach dem
Asylbewerberleistungsgesetz. Ebenso
richtet sich das Angebot an Frauen, de-
ren Einkommen unterhalb der Armuts-
grenze liegt. Neben Ludwigsfelde (Land-
kreis Teltow-Fläming) wurden als Stand-
orte für das Projekt Erfurt/Artern, Halle

(Saale), Lübeck, Recklinghausen/Marl,
Saarbrücken und Wilhelmshaven ausge-
wählt.

„Frauen verändern ihr Verhütungsverhalten,
wenn das Geld knapp ist. Bei der Entschei-
dung für eine Methode werden die Kosten
zum entscheidenden Kriterium – nicht aber
die eigentlich wichtigen Faktoren Sicher-
heit oder Verträglichkeit“, sagt Nicole
Violet, Projektmitarbeiterin der pro familia
Beratungsstelle in Ludwigsfelde.

Information und Beratung
Frauen brauchen für die Kostenübernahme
ein Rezept von ihrer Ärztin oder ihrem Arzt.
Zusammen mit einem Leistungsnachweis
legen sie das Rezept in der pro familia-
Beratungsstelle vor. Ihnen wird dann sofort
eine Zusage zur Kostenübernahme aus-
gestellt. Mit dieser Zusage erhalten sie das
Mittel ihrer Wahl in der Apotheke kosten-
frei. Die Apotheke rechnet direkt mit pro
familia ab. Die Frauen müssen nichts be-
zahlen.

Auf Wunsch können sich die Frauen ver-
traulich über das Thema Verhütung bera-
ten lassen.

Langfristig bundesweite Regelung an-
gestrebt
Das Modellprojekt soll unter anderem zu-
verlässige Daten für den tatsächlichen
Bedarf an einer Kostenübernahme liefern.
Langfristig könnte diese Erhebung die
Grundlage für eine bundesweite Regelung
bilden.

Hintergrund
Mit der Einführung von Hartz IV entfiel seit
2004 die sogenannte „Hilfe zur Familien-
planung“, mit der das Sozialamt bis dahin
die Kosten für Verhütungsmittel bei an-
spruchsberechtigten Frauen übernommen
hatte. Seitdem müssen die verschrei-
bungspflichtigen Verhütungsmittel über den
Regelsatz von 17 Euro monatlich finanziert
werden, der allerdings auch alle anderen,
nichtverschreibungspflichtigen Medika-
mente und Mittel abdeckt. In einigen Kom-
munen gibt es Ersatzlösungen durch spe-
zielle Fonds, die allerdings nicht flächend-
eckend zur Verfügung stehen. Der pro
familia Bundesverband hat sich bereits
2015 in einer deutschlandweiten Kampa-
gne für eine bundesweite, einheitliche

Modellprojekt biko:
Verhütungsmittel für  Frauen mit wenig Geld kostenfrei

Regelung mit Rechtsanspruch auf kosten-
freie Verhütungsmittel für Menschen mit
geringem Einkommen stark gemacht.

pro familia ist der führende Verband zu
Sexualität und Partnerschaft in Deutsch-
land. pro familia unterhält ein bundeswei-
tes Beratungsnetzwerk und informiert mit
einem vielfältigen Publikationsangebot die
Öffentlichkeit. Der pro familia Bundesver-
band wird durch das Bundesministerium
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
finanziell gefördert.  www.profamilia.de

Rückfragen bitte an:
Nicole Violet und Marion Schroeter
nicole.violet@profamilia.de
marion.schroeter@profamilia.de

pro familia Landesverband Brandenburg
Beratungsstelle Ludwigsfelde
Potsdamer Straße 50
14974 Ludwigsfelde
Tel.: 03378 / 87 42 80
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Erhöhtes
Flugaufkommen über

der Region
Am Bundeswehrstandort Schönewalde/
Flugplatz Holzdorf kommt es von Mitte
April bis Mitte Mai zu erhöhtem Flugauf-
kommen.

In diesem Zeitraum wird das Taktische
Luftwaffengeschwaders 73 „Steinhoff“
Laage den Ausbildungs- und Übungsflug-
betrieb mit dem Waffensystem Eurofighter
vom Fliegerhorst Holzdorf aus durchfüh-
ren. Die kurzzeitige Stationierung der
Kampfflugzeuge am Fliegerhorst Holzdorf
ist durch Baumaßnahmen an der Start-
und Landebahn des Fliegerhorstes Laage
begründet.

Im besagten Zeitraum ist daher mit einer
erhöhten Anzahl von Flugbewegungen am
Standort Schönewalde und in der Region
zu rechnen.

Wir bitten die Bevölkerung der Region um
Verständnis.

Markus Montag

Was haben Kraftwärmekopplungs- und
Photovoltaik-Anlagen mit der Herstellung
von Brot und Brötchen zu tun? Im besten
Fall jede Menge! Unternehmen aus dem
Bäckerei- und Konditorei-Handwerk sind
deshalb eingeladen, sich im Rahmen ei-
nes „Energierundgangs“ bei einer Betriebs-
besichtigung am 27. März 2017 selbst ein
Bild zu machen - aus gutem Grund.

Unser täglich Brot … wird immerhin nicht
nur mit viel Arbeit und guten Zutaten, son-
dern auch einer Menge Energie hergestellt.
Der Betrieb von Backöfen, Kühlung und
Warmwasserbereitung verursacht etwa
zehn Prozent der Gesamtkosten im Bä-
ckerei- und Konditoreihandwerk. Effizien-
te Geräte, die Optimierung von Betriebs-
abläufen und die bedarfsgerechte Eigener-
zeugung von Wärme und Strom können
diese Kosten erheblich senken. Doch da-
mit nicht genug: "Durch den Verzehr
energieeffizient hergestellter Lebensmittel
leistet jeder von uns auch einen wichtigen
Beitrag für eine gesunde Umwelt“, so der
Landkreis-Kl imaschutzkoordinator
Andreas Bleschke.

Bei der Betriebsbesichtigung am 27. März
kann man sich in einem Bäckereibetrieb
der Region von der wirtschaftlich erfolgrei-
chen Umstellung der Energieversorgung

auf Kraft-Wärme-Kopplungs- bzw. Photo-
voltaik-Anlagen inklusive Speichertechnik
überzeugen. Vertreter des Unternehmens
selbst, die Handwerkskammer, die Innung
und weitere Fachleute stehen gern Rede
und Antwort zum Thema Kostensenkung
und Klimaschutz. Interessierte Unterneh-
mer können sich bis zum 20. März 2017
für eine kostenfreie T eilnahme anmel-
den  entweder bei der Kreishandwerker-
schaft unter Telefon 03372 4207-0 oder in
der Klimaschutzkoordinierungsstelle des
Landkreises, Tel. 03371 608-2400.

Die branchenspezifische Energieberatung
ist übrigens ein konkretes Ergebnis der
Zusammenarbeit der Landkreise Teltow-
Fläming und Gießen im RegioTwin. Das
bundesweite Projekt fördert den Erfah-
rungsaustausch zwischen Kommunen und
Regionen. Jeweils zwei Kommunen arbei-
ten über ein Jahr eng zusammen und wer-
den dabei durch einen RegioTwin-Berater
unterstützt. Der Landkreis Teltow-Fläming
ist der einzige Teilnehmer aus Ostdeutsch-
land im Projektzeitraum 2016/2017. Er
wurde gemeinsam mit dem Landkreis Gie-
ßen als Paar ausgewählt und profitiert vom
gegenseitigen Erfahrungsaustausch auf
Augenhöhe.

Backe, backe Kuchen ...
Energierundgang im Bäckereibetrieb am 27. März 2017 - Know-

how spart Geld und schont die Umwelt

Anzeigen
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